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Gemeinderat Roland Vettiger
verabschiedet

Roland Vettiger tritt Ende Dezember 2014
nach 14-jähriger Zugehörigkeit zum Gemein-
derat zurück. Im November 2014 wurde er im
Rahmen eines ausserordentlichen Feuerwehr-
anlasses offiziell verabschiedet.
Roland Roland Vettiger hat am 18. Dezember
2014 letztmals an einer Gemeinderatssitzung
teilgenommen. Da er im Gemeinderat das Res-
sort „öffentliche Sicherheit“ innehatte, wurde
der jährliche Feuerwehrabend gleichzeitig als
Abschiedsfeier für den zurücktretenden Ge-

meinderat gestaltet. Zusätzlich waren auch alle
Gemeinderäte und einige ehemalige Ratskolle-
gen eingeladen. Der Gemeindepräsident dank-
te für den grossartigen Einsatz zum Wohl der
Gemeinde Jonschwil. Zusammengezählt nahm
Roland Vettiger an rund 210 Gemeinderatssit-
zungen teil oder verbrachte über 600 Stunden
im Gemeindehaus. Nicht eingerechnet in die-
sen Zahlen sind die zahlreichen Stunden für
die Sitzungsvor- bzw. -nachbearbeitung sowie
für die Teilnahme an Kommissionssitzungen.
Die vielen zusätzlichen Stunden für Repräsen-
tationen und die Teilnahme an Anlässen in den
Dörfern lassen sich nicht in Zahlen ausdrü-
cken.

Vier mal gewählt
Roland Vettiger wurde am 24. September 2000
erstmals in den Rat gewählt. Die Wiederwahl in
den Jahren 2004, 2008 und 2012 schaffte er stets
problemlos. Als Mitglied einer Exekutiv-Behör-
de wird man manchmal auch kritisiert, weil ein
Rat nicht zu allem Ja und Amen sagen kann.
Doch das gehört dazu, da man im Rat nicht für
sich arbeitet, sondern für die Allgemeinheit
und eine gut funktionierende Gemeinde. 

Feuerwehr-Meilensteine
Mit einer 14-jährigen Amtszeit hat Roland Vet-
tiger den Titel „Alt-Gemeinderat“ redlich ver-
dient, auch wenn das „Alt“ nicht zu seinem
Alter und seinem Fitnesszustand passt. Er hat
in seiner Amtszeit zwei Kommandantenwechsel
(von Markus Bischof zu Rita Gubler zu Martin
Bühler) massgeblich mitgestaltet. Weiter wurde
in den Jahren 2002/03 das Feuerwehrdepot Jon-
schwil umfassend saniert. Kleinere Arbeiten
(Böden und Türen) wurden im Jahre 2013 durch-
geführt. Die grösste Herausforderung stellte die
Neubeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges dar.
Dabei wurde das offene Gespräch mit allen Feu-
erwehrleuten und der Bevölkerung gesucht. Die
Bürgerversammlung konnte sich zu einem frü-
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AKTUELLES

Weihnachtsgrüsse 

Der Schulrat, der Gemeinderat, das Ge-
meindepersonal, die Schulleitungen und die
Lehrpersonen bedanken sich bei allen, wel-
che sich für unsere Gemeinde während des
vergangenen Jahres engagiert haben. Wir
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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die Gestaltung eines Gebäudes, benötigt
es genaue Angaben über Grundstücks-
grenzen, den Verlauf von Leitungen, In-
formationen über allfällige Eigentumsbe-
schränkungen und vieles mehr. Die dazu
notwendigen Grundlagen und Hinweise
finden sich einerseits im Grundbuch und
andererseits im geographischen Informa-
tionssystem (GIS), in welchem die meis-
ten Pläne abrufbar sind (Orts-, Zonen-
und Werkleitungspläne und vieles mehr).

Moderne Vermessungstechnologie
Im Rahmen der amtlichen Vermessung
wird mit modernster Technologie die
Erdoberfläche genau und zuverlässig ver-
messen. Die so gewonnenen öffentlichen
Daten, zum Beispiel Grenzpunkte von
Liegenschaften, die Art der Bodenbede-
ckung (z.B. Gebäude, Strassen, Wiese,
Wälder, Gewässer usw.) oder die Höhe
des Geländes werden sorgfältig erfasst
und verwaltet. Änderungen werden lau-
fend nachgeführt und somit sind die
Daten der amtlichen Vermessung stets
auf dem neuesten Stand.
Die Daten der amtlichen Vermessung
werden als Grundlagedaten in den ver-
schiedensten Gebieten eingesetzt:
- Direkte Produkte: Plan für das Grund-

buch, Basisplan der amtlichen Vermes-
sung, digitales Terrainmodell, Gebäu-
deadressen

- Anwendungsgebiete: Grundbuch, Ka-
taster der öffentlich-rechtlichen Eigen-
tumsbeschränkungen, Verwaltung, Bau-
vorhaben, Verkehrsplanung, Rettungs-
dienste/Feuerwehr, Geografisches Infor-

mationssystem (GIS) mit Anwendungen
für: Raumplanung (Ortsplan, Zonenplan,
3D-Modelle), Strassen und Verkehr, Risi-
ken und Gefährdungen (Rettungsdien-
ste/Feuerwehr), Natur und Umwelt,
Land- und Forstwirtschaft, Ver- und Ent-
sorgung, Marketing usw.

Brennen sollen 
nur die Kerzen...

1. Kerzen nie unbeaufsichtigt brennen
lassen und auf einen ausreichenden
seitlichen Abstand der Kerzen zu
brennbaren Materialien wie Zweige,
Dekorationen, Vorhänge oder Fernseh-
geräte von 25 cm achten.

2. Adventskränze mit Kerzen senkrecht auf
eine feuerfeste Unterlage stellen. Nicht-
brennbare Kerzenhalter verwenden, wel-
che die Kerzen sicher festhalten.

3. Kerzen, Teelichter und Wunderkerzen
ausser Reichweite von Kindern und
Haustieren abbrennen.

4. Christbaum: Stellen Sie ihn vor Weih-
nachten in ein Wassergefäss und lagern
Sie ihn kühl. Sorgen Sie beim Aufstellen
für einen kippfesten und sicheren Stand
des Baumes. Ist der Baum dürr, dürfen
Kerzen nicht mehr angezündet werden.

5. Halten Sie einen Handfeuerlöscher
oder einen Wassereimer bereit. Zögern
Sie nicht, bereits bei Brandgeruch oder
kleiner Rauchentwicklung die kritische
Stelle zu berieseln.

6. Keine Kerzen auf trockenen Advents-
kränzen, Christbäumen oder Gestecken
anzünden.

hen Zeitpunkt zwischen dem Kauf eines
neuen Fahrzeuges und einem Beitritt zur
Regionalfeuerwehr Wil entscheiden. Nach
einem klaren Entscheid der Bürger verlief
die Beschaffung eines neuen Fahrzeugs im
Jahre 2011 problemlos. Anlässlich der
Verabschiedung am 7. November 2014
konnten dann auch noch ein neuer
Mannschaftstransporter und ein neuer
Schlauchauslegeanhänger eingeweiht wer-
den.
Roland Vettiger hatte die Eigenschaft,
Wichtiges von Unwichtigem unterschei-
den zu können. Bei strategischen Fragen
meldete er sich zu Wort; operative Aufga-
ben überliess er der Feuerwehr oder der
Verwaltung. In den Jahren 2009 bis 2014
übernahm er zusätzlich die Aufgabe des
Vizepräsidenten der Gemeinde.
Wir danken Roland Vettiger im Namen
der ganzen Bevölkerung sehr herzlich für
seinen Einsatz zugunsten der Öffentlich-
keit. Für die kommende „gemeinderatslo-
se“ Zeit wünschen wir ihm alles Gute.

Wechsel des Geometers

Nach siebenjähriger Tätigkeit tritt Otto
Wohlwend, Geschäftsführer der GEOIN-
FO AG, als verantwortlicher Geometer der
Politischen Gemeinde Jonschwil und
damit zuständig für die amtliche Vermes-
sung per Ende 2014 zurück. Er wird sich
sukzessive in den Ruhestand zurückzie-
hen. Als Nachfolger hat der Gemeinderat
Roman Halter, patentierter Ingenieur-
Geometer, gewählt. Roman Halter leitet
seit einigen Jahren die Geschäftsstelle Wil
der GEOINFO AG.

Wozu braucht es den Geometer und die
amtliche Vermessung?
Die amtliche Vermessung hält als
Bestandteil des Grundbuchs die genauen
Grenzverläufe der Grundstücke fest und
schafft damit die Basis zur Sicherung des
Grundeigentums. Viele Bereiche in Wirt-
schaft, Verwaltung und Privatleben basie-
ren auf den Daten der amtlichen Vermes-
sung. Zum Beispiel wird das Eigentum
von Liegenschaften anhand solcher Da-
ten dokumentiert und im Grundbuch
eingetragen. Damit leistet die amtliche
Vermessung einen wesentlichen Beitrag
zur Sicherung des Grundeigentums. Zu-
sammen mit dem Grundbuch sichert sie
Hypothekarkredite von mehr als 750
Milliarden Schweizer Franken.

Planungsgrundlagen
Plant ein Architekturbüro den Bau oder

V.l.n.r.: Bauverwalter Felix Ambühler, Gemeindepräsident Stefan Frei, bisheriger Geometer
Otto Wohlwend, neuer Geometer Roman Halter, Grundbuchverwalter Bruno Hollenstein
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Unter www.braende-verhindern.ch fin-
den Sie nähere Infos, einen Wettbewerb
und Präventionstipps.

Einwohnerämter bestätigen
Handlungsfähigkeit 

Mit der Schaffung der Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörden (KESB) per
1. Januar 2013 wurden diesen auch Auf-
gaben übertragen, die vorher andere Be-
hörden erfüllt hatten. Zudem wurde ein
neues Vorsorgeinstrument geschaffen.
Dies führte in der Bevölkerung in eini-
gen Fällen zu Unsicherheiten. Die offe-
nen Fragen wurden nun in einem Geset-
zesnachtrag geregelt. Er tritt am 1. Janu-
ar 2015 in Vollzug.
Der Nachtrag zum Einführungsgesetz zur
Bundesgesetzgebung über das Kindes-
und Erwachsenenschutzrecht vereinfacht
das Verfahren beim Einholen sogenann-
ter „Handlungsfähigkeitszeugnisse“. Diese
werden beispielsweise beim Abschluss von
Grundbuchgeschäften benötigt. Ab 1.
Januar 2015 sind, wie vor der Schaffung
der KESB, wieder die Einwohnerämter für
die Ausstellung dieser Bescheinigungen
zuständig, die neu „Auskunft über Bei-
standschaft und Vorsorgeauftrag“ heis-
sen. Seit der Einführung des neuen
Rechts am 1. Januar 2013 war dies Aufga-
be der KESB. An diese muss nun nur noch
in Einzelfällen gelangt werden.

Vorsorgeaufträge beim Amtsnotariat
hinterlegen
Zudem regelt der Nachtrag die Hinterle-
gung von Vorsorgeaufträgen. Mit einem
Vorsorgeauftrag ist es möglich, für den
Fall einer künftigen Urteilsunfähigkeit
vorzusorgen. Üblicherweise werden diese
bei der beauftragten Person aufbewahrt.
Es zeigte sich aber, dass in der Bevölke-
rung das Bedürfnis besteht, den Vorsor-
geauftrag bei einer Amtsstelle hinterlegen
zu können. Ab dem 1. Januar 2015 ist des-
halb die Hinterlegung bei den Amtsnota-
riaten möglich.

Information der Holcim
Kies und Beton AG und der
Gemeinde zum Kiesabbau-
gebiet Sonnenhalde-Hori

Die Holcim Kies und Beton AG und die
Gemeinde Jonschwil haben am 25. Sep-
tember 2014 eine öffentliche Orientie-
rungsversammlung zum Projekt Kiesab-
bau Jonschwil durchgeführt. Die Besu-
cher der Informationsveranstaltung äus-

serten ihre Bedenken hinsichtlich des
LkW-Verkehrs, der durch die Fortführung
des Kiesabbaus und die anschliessende
Wiederauffüllung generiert wird. Die Fra-
gen betrafen die Themen Sicherheit, Ge-
schwindigkeit, Lärm und Schmutz. Die
Anwohner verlangten Alternativen und
Massnahmen, um das Quartier zu entlas-
ten. Über den Stand der aktuellen Arbeiten
möchten wir deshalb im Folgenden orien-
tieren:

Sofortmassnahmen zum LkW Verkehr
Holcim hat unmittelbar nach der Infor-
mationsveranstaltung Gespräche mit den
Chauffeuren der Lastwagen geführt und
sie auf die Regeln und das korrekte Ver-
halten für das Fahren auf der Salzwies-
strasse hingewiesen. Die Anwohner wer-
den gebeten, sich die Kennzeichen „fehl-
barer“ Lastwagenfahrer aufzuschreiben
und diese der Holcim zu melden.

Leitsteine für die Sicherheit
Der Gemeinderat hat die Bauverwaltung
mit der Planung zur Aufstellung von
„Leitsteinen“ beauftragt. Die Leitsteine
sollen den Verkehr von der Salzwiesstras-
se zum Trottoir hin trennen. Die Leitstei-
ne werden im Frühjahr 2015 aufgestellt.

Geschwindigkeitsmessung
Die Geschwindigkeiten auf der Salzwies-
strasse werden ab Frühjahr 2015 mit
einem Inforadar „Speedy“ angezeigt.

Zufahrtstrasse
Eine befristete Zufahrt über das Chat-
zentobel wird auf ihre Machbarkeit hin
überprüft. Zurzeit laufen die Vorabklä-
rungen beim Kanton.

Nächste Schritte
Die Holcim Kies und Beton AG wird dem-
nächst das Baugesuch für die Verlänge-
rung der Auffüllung- und Rekultivie-
rungsfristen bei der Gemeinde Jonschwil
einreichen. Holcim ist verpflichtet, nach
den bewilligten Endgestaltungsplänen zu
arbeiten und ordnungsgemäss zum Ab-
schluss zu bringen. Über das Vorgehen
zum Abbau des Restkieses wird Holcim
nach Abschluss der Prüfung der Zufahrt-
strasse entscheiden. Für weitergehende
Fragen stehen Ihnen die Holcim-Vertre-
ter, Tel. 058 850 03 40, gerne zur Verfü-
gung.

Büroöffnungszeiten über
Weihnachten / Neujahr 

Die Büroöffnungszeiten über die
Feiertage sind wie folgt:
Montag, 22. Dezember 2014, 
bis 18.00 Uhr
Dienstag, 23. Dezember 2014, 
bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 24. Dezember 2014,
geschlossen
Donnerstag, 25. Dezember 2014,
geschlossen
Freitag, 26. Dezember 2014, 
geschlossen
Montag, 29. Dezember 2014, 
bis 17.00 Uhr
Dienstag, 30. Dezember 2014, 
bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 31. Dezember 2014,
geschlossen
Donnerstag, 1. Januar 2015, 
geschlossen
Freitag, 2. Januar 2015, 
geschlossen
Bei Todesfällen ausserhalb der Büro-
öffnungszeiten wenden Sie sich bitte
an Tel. 079 945 42 88.
Wir wünschen Ihnen schöne Festtage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Büroöffnungszeiten am
Dienstag, 6. Januar 2015   

Am Dienstag, 6. Januar 2015, schliessen
die Büros der Gemeindeverwaltung Jon-
schwil aufgrund eines internen Anlasses
bereits um 16.00 Uhr. Ab Mittwoch, 7.
Januar 2015, sind wir wieder zu den nor-
malen Öffnungszeiten für Sie da!

GemeindeAktuell 

Das erste GemeindeAktuell im neuen
Jahr wird am Freitag, 16. Januar 2015, in
alle Haushaltungen verteilt. Der Einsen-
deschluss für redaktionelle Beiträge für
das GemeindeAktuell Nr. 1 ist am Mon-
tag, 12. Januar 2015, 16.00 Uhr. Nach-
her erscheint das GemeindeAktuell im
gewohnten Zweiwochen-Rhythmus im-
mer in den ungeraden Wochen.
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Abfallverwertung
Kehrichtabfuhr in Oberrindal

Am Freitag, 26. Dezember 2014, fällt die
ordentliche Kehrichtabfuhr in Oberrindal
aus. Es findet keine Ersatztour statt. 

Grünabfuhr über Weihnachten
Am Donnerstag, 25. Dezember 2014 und
Donnerstag, 1. Januar 2015, fällt die
Grünabfuhr in Jonschwil und Schwarzen-
bach aus. Eine Ersatztour findet am Frei-
tag, 2. Januar 2015, statt.

Einwohneramt
GA-Flexi

Abholen der GA-Tageskarten über die
Festtage
Aufgrund von reduzierten Öffnungszei-
ten über die Festtage bitten wir Sie, reser-
vierte Tageskarten vom 24. Dezember
2014 bis 29. Dezember 2014 bis spätes-
tens 23. Dezember 2014 abzuholen.
Reservierte Tageskarten vom 31. Dezem-
ber 2014 bis 5. Januar 2015 sind bis spätes-
tens 30. Dezember 2014 abzuholen.

Jubilare des Jahres 2015

Das 90. Altersjahr vollenden und über 90
Jahre alt werden:
23.07.1913 Alfred Schäli, Pflegeheim

Christa, 9242 Oberuzwil
30.08.1916 Theresia Schnetzer-Alder,

Lütisburgerstr. 14, 9243 Jon-
schwil

22.02.1919 Maria Müggler-Moser, Pfle-
geheim Christa, 9242 Ober-
uzwil

21.06.1920 Ida Keller, Unterdorfstr. 6,
9243 Jonschwil

06.09.1920 Maria Thalmann-Mehr,
Alters- und Pflegeheim
Sonnmatt, 9244 Niederuzwil

04.12.1921 Rosa Bühler-Egger, Jon-
schwilerstr. 9, 9536 Schwar-
zenbach

09.04.1922 Alois Hug-Schönbächler,
Wohn- und Pflegeheim Stein-
egg, 9113 Degersheim

17.05.1922 Frieda Diener-Beyeler, Dörfli
9, 9536 Schwarzenbach

14.09.1922 Maria Gämperli-Signer,
Alters- und Pflegeheim
Sonnmatt, 9244 Niederuzwil

05.01.1923 Hedwig Sgarzi-Kuchen, Win-
kelstr. 22b, 9243 Jonschwil

08.08.1923 Lucie Hürlimann-Kuster,
Pflegeheim Christa, 9242
Oberuzwil

03.10.1923 Margaretha Krucker-Keller,
Gruebenstr. 952, 9243 Jon-
schwil

06.01.1924 Olga Scheiwiller-Stillhart,
Winkelstr. 5, 9243 Jonschwil

05.04.1924 Karl Scherrer-Fust, Win-
kelstr. 22b, 9243 Jonschwil

10.01.1925 Jakob Götti, Jonschwilerst.
17a, 9536 Schwarzenbach

24.01.1925 Maria Stadler-Huber, Win-
kelstr. 22b, 9243 Jonschwil

Das 85. Altersjahr vollenden:
23.01.1930 Nicolina Thoma-Bösch, Kro-

nenstr. 4, 9243 Jonschwil
14.03.1930 Anna Maria Gmür-Rüesch,

Sonnhaldenstr. 33, 9536
Schwarzenbach

30.03.1930 Gertrud Zimmermann-Kroihs,
Neuhofstr. 4a, 9243 Jonschwil

23.04.1930 Anna Scheiwiller-Dörig,
Alters- und Pflegeheim
Sonnmatt, 9244 Niederuzwil

04.11.1930 Elsa Künzler-Höchner, Grün-
austr. 5, 9536 Schwarzenbach

25.11.1930 Johannes Gantenbein-
Schmid, Sonnhaldenstr. 28,
9536 Schwarzenbach

Das 80. Altersjahr vollenden:
03.05.1935 Ernst Frischknecht-Krüsi,

Grünaustr. 18, 9536 Schwar-
zenbach

25.05.1935 Leo Leutenegger-Dobrawa,
Notkerstr. 8, 9243 Jonschwil

02.07.1935 Rudolf Mathys-Häberlein,
Sonnenstr. 5, 9243 Jonschwil

15.08.1935 Hansueli Baumann-Schön-
feld, Sonnenrainstr. 7, 9243
Jonschwil

16.09.1935 Stefan Tönz-Eisenring,
Kreuzackerstr. 2, 9536
Schwarzenbach

09.12.1935 Eva Eisenring-Kuhn, Poststr.
1a, 9243 Jonschwil

Lamuco
Treffdaten

3. Januar 2015
10. Januar 2015
21. Februar 2015
7. März 2015
21. März 2015
28. März 2015
18. April 2015
23. Mai 2015
13. Juni 2015
15. August 2015
29. August 2015
12. September 2015
26. September 2015
31. Oktober 2015
14. November 2015, Chilbi
28. November 2015
12. Dezember 2015
jeweils 20.00 bis 23.00 Uhr

Girls Inn
14. Januar 2015
6. Mai 2015
25. November 2015
jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr

Boy‘s Day
21. Januar 2015
13. Mai 2015
16. Dezember 2015
jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr

Schulen Jonschwil-
Schwarzenbach

Ferien

Die Weihnachtsferien dauern vom Sams-
tag, 20. Dezember 2014, bis Sonntag, 4.
Januar 2015. Der Unterrichtsbeginn ist
am Montag, 5. Januar 2015, nach Stun-
denplan. Wir freuen uns auf ein interes-
santes Miteinander im neuen Jahr.

Primarschule 
Schwarzenbach

Mitarbeit – Hausaufgabenhilfe 
ab 2015

Die Hausaufgabenhilfe wird von unseren
Schülern und Schülerinnen rege besucht.
Sie findet jeweils am Dienstag von 15.20
bis 16.00 Uhr und am Donnerstag von
16.20 bis 17.00 Uhr statt. Zurzeit besu-
chen sieben bis 13 Kinder dieses Angebot.
Für Januar 2015 und allenfalls auch spä-
ter suchen wir ein bis zwei zusätzliche
Personen, welche die Kinder beim Lernen
unterstützen und ihre Fragen beantwor-
ten. Haben Sie Freude am Umgang mit
Kindern, besitzen ein gutes Allgemein-
wissen und verfügen über gute soziale
Kompetenzen? Dann freuen wir uns auf
Ihre E-Mail (elisabeth.burkhard@schu-
len-js.ch).
Elisabeth Burkhard, Stellvertretung Schul-
leitung

SCHULVERWALTUNG



Oberstufenzentrum 
Degenau

Informationsveranstaltung Kanti Wil

Am Samstag, 10. Januar 2015, 9.00 bis
11.30 Uhr findet an der Kanti Wil eine
Infoveranstaltung für Interessierte statt.
Thomas Plattner, Schulleiter Oberstufe

Samstag, 20. Dezember 2014
14.00 Jungschar, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Sonntag, 21. Dezember 2014
16.30 Familiengottesdienst mit Weih-

nachtsspiel
„De Stern vo Bethlehem“, evange-
lische Kirche Oberuzwil
Pfarrer René Schärer und Sozialdi-
akonin Brigitte Heule

Mittwoch, 24. Dezember 2014
16.15 Ökumenische Kinderweihnachts-

feier, katholische Kirche Jonschwil
22.45 Heiligabend-Gottesdienst, evange-

lische Kirche Oberuzwil
Diakon Richard Böck

Donnerstag, 25. Dezember 2014
09.30 Weihnachten, evangelische Kirche

Oberuzwil
Pfarrer René Schärer, Abendmahl,
Mitwirkung Kirchenchor, 
Kirchenkaffee, Autodienst

Sonntag, 28. Dezember 2014
09.30 Gemeindegottesdienst, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil
Pfarrer René Schärer, Kirchenkaffee

Donnerstag, 1. Januar 2015
17.00 Neujahrs-Gottesdienst, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil
Pfarrer René Schärer, Abendmahl,
Kirchenkaffee

Sonntag, 4. Januar 2015
10.30 Ökumenischer Familiengottes-

dienst, katholische Kirche Oberuzwil
Pfarrer René Schärer, Sternsinger

Dienstag, 6. Januar 2015
14.15 Lismistübli, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Mittwoch, 7. Januar 2015
14.00 Senioren-Treff, Pfarreiheim Jon-

schwil
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Veranstaltungskalender
Januar

3. HV Männerriege, Rest. Wildberg, Männerriege Jonschwil

6. Neujahrsbegrüssung Mitarbeiter/-innen Gemeinde, Oberstufenzentrum 

Degenau

6.-24. Vereins-Kegelmeisterschaft, Restaurant Krone

7. Senioren-Treff: Silberfuchs-Theater, Pfarreiheim, Senioren-Treff 

Jonschwil-Schwarzenbach

10. Geburtstagsständli Jubilare Gemeinde, Pfarreiheim Jonschwil, 

Frauenchor Schwarzenbach

10. Sternsinger unterwegs

11. Sternsinger unterwegs

30. Kultball, Turnhalle, Freunde der Fasnacht

31. Kinderfasnacht, Turnhalle, Feuerwehrverein Jonschwil

KIRCHGEMEINDEN

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

Eine lebendige Gemeinde.
Fröhliches Miteinander: Frauenchor Schwarzenbach

Donnerstag, 8. Januar 2015
11.45 Senioren-Mittagessen, Restaurant

Dorfplatz Oberuzwil

Samstag, 10. Januar 2015
14.00 Jungschi + Igel, Kirchgemeinde-

haus Oberuzwil

Sonntag, 11. Januar 2015
09.30 Gemeindegottesdienst, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil
Diakon Richard Böck, Kirchenkaf-
fee

19.30 Abendgottesdienst, Kapelle
Schwarzenbach
Diakon Richard Böck

Dienstag, 13. Januar 2015
14.00 Senioren-Nachmittag, Kirchge-

meindehaus Oberuzwil
14.15 Lismistübli, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil
19.45 Bildungsabend, Kirchgemeinde-

haus Oberuzwil
Entstehung biblischer Texte

Donnerstag, 15. Januar 2015
14.30 Witwennachmittag, Restaurant

Dorfplatz Oberuzwil

Freitag, 16. Januar 2015
19.30 Jugendgottesdienst Zoom, evange-

lische Kirche Niederuzwil
Anschliessend Apéro im Kirch-
gemeindehaus
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Samstag, 20. Dezember 2014
18.00 Sonntag-Vorabendmesse Kapelle

Schwarzenbach
Nachfeier Diakonenweihe, Predigt
Diakon Patrick Schläpfer

Sonntag, 21. Dezember 2014
09.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche

Nachfeier Diakonenweihe, Predigt
Diakon Patrick Schläpfer
Mitwirkung Kirchenchor
Anschliessend Apéro

18.00 Bussfeier in der Pfarrkirche Jon-
schwil
„Abend der Barmherzigkeit“

Heiligabend, 24. Dezember 2014 
16.15 Ökumenische Kinderfeier Pfarrkir-

che Jonschwil
Diakone Peter Schwager und
Richard Böck
Mitgestaltet von der jubla-Mingos

Christmette
Musik: Trompete Alex Zillig, Orgel Mary
Baumgartner
21.00 Christmette Kapelle Schwarzen-

bach
22.30 Christmette Pfarrkirche Jonschwil

Anschliessend Mitternachts-
punsch
Ausgeschenkt von Leitern JUBLA-
Mingos

Weihnachten, 25. Dezember 2014
09.30 Festgottesdienst Pfarrkirche

Kirchenchor: Pastoralmesse in G-
Dur von Colin Mawby

Stephanstag, 26. Dezember 2014 
09.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche

Samstag, 27. Dezember 2014
19.30 Sonntag-Vorabendmesse Kapelle

Schwarzenbach

Sonntag, 28. Dezember 2014 
09.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche

Mittwoch, 31. Dezember 2014, Silvester
18.00 Hl. Messe zum Jahresabschluss

Kapelle Schwarzenbach
21.00 Silvester-Neujahrsgebet in der

Kapelle Schwarzenbach

Neujahr, 1. Januar 2015 
10.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mitgestaltet Bläser der Jagdhorn-
gruppe
Anschliessend Neujahrs-Apéro im
Pfarreiheim

Freitag, 2. Januar 2015, Herz-Jesu-Freitag
19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Anschliessend eucharistische
Anbetung bis ca. 20.30 Uhr

Samstag, 3. Januar 2015
18.00 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach
Segnung Dreikönigswasser

Sonntag, 4. Januar 2015
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Segnung Dreikönigswasser

Samstag, 10. Januar 2015
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach
Sternsingeraussendung Familien-
gottesdienst

Sonntag, 11. Januar 2015
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Sternsingeraussendung Familien-
gottesdienst
Kinderhort im Pfarreiheim

Infos aus unserer Kirchgemeinde
Abend der Barmherzigkeit
Als Vorbereitung auf Weihnachten gestal-
ten wir den „Abend der Barmherzigkeit“,
am 4. Adventssonntag, 21. Dezember
2014, 18.00 Uhr, in der Pfarrkirche Jon-
schwil.
Nach einer gemeinsamen Eröffnung und
Einführung wird Jesus im Allerheiligsten
ausgesetzt. Dann können alle so lange
bleiben, wie sie möchten. Jede Person
kann die Form wählen, die Barmherzig-
keit Jesu zu empfangen, die ihr ent-
spricht. Das kann sein:
- Über das eigene Leben nachdenken
- Ruhig werden vor Gott
- Sorgen abladen 
- Versöhnungsgespräch (Beichte)
- Fragen stellen
- Für sich in besonderen Anliegen beten

lassen
- Eine Kerze anzünden
- Jesus etwas anvertrauen
- Einen Segen empfangen
Alle, auch Oberstufenschüler/-innen, Ju-
gendliche und Gläubige aus anderen
Pfarreien sind herzlich willkommen.
Leo Tanner, Pfarrer

Weihnachtsgottesdienst mit Kirchen-
chor St. Martin
Am 25. Dezember 2014, 9.30 Uhr singt der
Kirchenchor in der Pfarrkirche Jonschwil
erstmals die Pastoralmesse in G-Dur von
Colin Mawby. Der englische Komponist
(*1936) war Musikdirektor an der Westmin-
ster Cathedral London und hat viele geistli-
che Vokalwerke geschrieben. Er hat 2006
den päpstlichen Gregoriusorden für sein
kirchenmusikalisches Schaffen erhalten.
Die Messe, die kein Credo enthält, ist fest-
lich weihnächtlich mit harmonischen
Überraschungseffekten. Durch die Auffüh-
rung begleiten Orgel, Querflöte und
Sopransolo den Chor.

Silvester
Kapelle Schwarzenbach
Um 18.00 Uhr ist Heilige Messe zum Jah-
reswechsel. Dann findet auch dieses Jahr
wieder vor dem Übergang vom „alten“ ins
„neue“ Jahr an Silvester von 21.00 bis
22.30 Uhr eine Gebetsstunde vor dem
Allerheiligsten statt. Gemeinsam wollen
wir das Jahr abschliessen und Gott loben
und danken. Mit Lieder, Gebet und Stille
bringen wir unsere persönlichen Anlie-
gen und Anliegen der Pfarrei, Welt und
Kirche vor Gott. Danach sind Sie in
Schwarzenbach eingeladen, gemeinsam
auf das neue Jahr anzustossen.

Pfarrkirche Jonschwil
Von 23.45 Uhr bis 00.15 Uhr ist auch die
Pfarrkirche Jonschwil für das persönliche
Gebet geöffnet.

Neujahrsmorgen, 1. Januar 2015
10.00 Uhr, Pfarrkirche Jonschwil
Der Gottesdienst am Neujahrssonntag
findet eine halbe Stunde später statt als
die üblichen Sonntagsgottesdienste, Be-
ginn ist um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Jonschwil. Der Gottesdienst wird mitge-
staltet von den Parforce-Hörnern in Es
der Jagdhorngruppe Schlaufuchs, an der
Orgel spielt Philippe Frey.
Seelsorger, Pfarreirat und Kirchenverwal-
tungsrat laden nach dem Gottesdienst
herzlich zum Apéro im Pfarreiheim ein.
Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen.

Sternsinger Pfarrei Jonschwil
Samstag, 10. Januar 2015 und Sonntag,
11. Januar 2015
Die Sternsinger unterstützen mit ihrer
Sammelaktion 2015 mit dem Erlös einer-
seits das Projekt von Missio zur Ernäh-
rung von Kindern auf den Philippinnen
und mit der andern Hälfte das Schweizer
Projekt „Sternschnuppe“.

Pfarrei 
St.Martin Jonschwil
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Schwarzenbach
Die Sternsinger-Kinder besuchen am
Samstag- und Sonntagnachmittag die
Einwohner. Am Samstagabend ist um
19.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
Schwarzenbach mit den Sternsingern.

Jonschwil und Bettenau
Die Sternsinger sind am Samstagnach-
mittag bis am Abend und am Sonntag
(nach dem Gottesdienst von 9.30 Uhr in
der Pfarrkirche) bis am Nachmittag un-
terwegs.
Wir freuen uns, wenn Sie die Sternsinger
mit offenen Herzen und Türen willkom-
men heissen. Da es nicht möglich ist, alle
Einwohner zu erreichen, bitten wir um
eine Mitteilung, wenn Sie den Besuch der
Sternsinger auf jeden Fall wünschen. Aus
organisatorischen Gründen sind keine
fixen Zeiten, sondern nur die Angabe des
Tages möglich. Danke für Ihr Verständnis.
Bitte melden Sie sich bis am 31. Dezem-
ber 2014:
Jonschwil: 
Martina Kuhn, Tel. 071 923 85 75
Schwarzenbach:
Sabine Meier, Tel. 071 925 30 92
Auskunft erteilt ebenfalls Diakon Peter
Schwager, Tel. 071 920 07 03.

Verein Markthalle Uzwil
Geteilter Überfluss – Sammelkiste in der
Pfarrkirche Jonschwil
20. Dezember 2014 bis 4. Januar 2015
Geschenke-Überfluss – wir wissen eine
sinnvolle Abhilfe! Bringen Sie uns Ihren
Überfluss für die Markthalle. Jeden
Dienstag von 17.30 bis 18.30 Uhr ist die
Markthalle Uzwil für Armutsbetroffene
geöffnet. Für einen symbolischen Fran-
ken bekommen sie Nahrungsmittel von
Grossverteilern und Bäckereien. Die Pro-
dukte aus Ihrem Überfluss werden an die
Bezüger direkt weitergegeben und berei-
ten sehr viel Freude. Hinten in der Pfarr-
kirche Jonschwil steht von Weihnachten
bis Neujahr eine gut beschilderte Kiste
für Überschüssiges zum Verschenken
bereit.
Theres Zimmermann, Tel. 071 923 20 86,
gibt Ihnen gerne weitere Auskunft.

Weihnachtspäckliaktion 
75 Päckli wurden im Spar und Pfarrkirche
abgegeben – das ist ein wertvolles Sam-
melergebnis für die Weihnachtsaktion
„Licht im Osten“. Wir danken herzlich für
die Unterstützung und freuen uns, dass
wir als eine der 450 Sammelstellen in der
Schweiz einen wichtigen Beitrag leisten
konnten. Inzwischen werden die Päckli

mit den wichtigen Gütern des Alltags im
Osten eintreffen und verteilt und damit in
vielen Herzen etwas Freude in die Weih-
nachtszeit bringen.
Karin Hitz, Pfarreirat Jonschwil

Energieagentur St.Gallen   

Die Energieagentur St.Gallen GmbH ist
ein Kompetenzzentrum für Private,
Unternehmen und Gemeinden und bie-
tet Dienstleistungen rund um das Thema
Energie aus einer Hand. Operativ aktiv ist
die Energieagentur St. Gallen seit Novem-
ber 2012. In einer Serie publizieren wir
Empfehlungen zum sinnvollen Umgang
mit Energie.

Heizung optimieren

Fallen draussen die Temperaturen, steigt
zunehmend das Interesse am energiespa-
renden Heizen. Gerade Eigentümer von
Altbauten können mit einfachen Mass-
nahmen den Betrieb der Heizung opti-
mieren und damit den Energieverbrauch
markant senken.

Im Heizraum:
• Schaltet die Heizung saisongerecht ein

und aus?
• Stimmen Zeitschaltuhr, Heizkurve und

Wassertemperatur?
• Läuft die Umwälzpumpe einwandfrei?
• Sind die Heizleitungen in kalten Räu-

men wärmegedämmt?
Einfache Korrekturen können mithilfe
der Betriebsanleitung selber vorgenom-
men werden, anstonsten wenden Sie sich
an eine Fachperson.

Im Wohnbereich:
• Werden die Heizkörper gleichmässig

warm?
• Sind Thermostatventile angebracht und

richtig eingestellt?
• Kann die Raumluft frei um den Heizkör-

per zirkulieren?
Für eine Radiatoren- wie für eine Fussbo-
denheizung gilt generell:
Mit einer bestens funktionierenden und
einregulierten Anlage reduzieren Sie den
Energiebedarf auf ein Minimum – und
das ohne Komforteinbussen.

Sammelaktion „2 x Weihnachten“
Die Aktion „2 x Weihnachten“ wird bereits
zum 18. Mal vom Schweizerischen Roten
Kreuz, der Schweizerischen Post und SRG
SSR gemeinsam durchgeführt. Die
Grundidee: Menschen, die tagtäglich im
materiellen Überfluss leben, sollen ihr
Glück teilen mit Personen im In- und
Ausland, denen es weniger gut geht. Im
vergangenen Jahr konnten sich über
5‘500 Erwachsene und Kinder im Kanton
St.Gallen an den Geschenken erfreuen.
Insgesamt wurden 14,5 Tonnen Lebens-
mittel und Nonfood-Artikel verteilt! Die
Güter wurden je zur Hälfte in der Schweiz
und in Osteuropa an bedürftige Einzel-
personen und Familien sowie an soziale
Institutionen verteilt. So kann Menschen
in Not wichtige Hilfe im Alltag vermittelt
werden.
Vom 24. Dezember 2014 bis zum 10. Janu-
ar 2015 können die Spendenpakete an
allen Poststellen in der Schweiz kostenlos
abgegeben werden. Besonders gefragt
sind: nicht verderbliche Lebensmittel
wie Teigwaren, Reis, Öl und Konserven
(Haltbarkeit mind. sechs Monate), Hygie-
ne- und Toilettenartikel (Seife, Shampoo,
Zahnpaste etc.) und Schulmaterial
(Schreibwaren, Farbstifte und Schulhefte
für Kinder). Weitere Informationen sowie
Online Spenden für ein Paket nach Wahl
unter www.2xweihnachten.ch. Jedes Jahr
steigt die Zahl der Menschen, welche am
Existenzminimum leben und auf Hilfe
des SRK angewiesen sind. Machen des-
halb auch Sie mit und setzen ein Zeichen
für mehr Menschlichkeit.

Solargenossenschaft: Es
fehlen noch 12‘000 Fran-
ken für die erste Anlage

Am 30. November 2014 haben die Stimm-
bürger die Variante „Nord“ für einen
Ersatzbau des Kindergartens Jonschwil
genehmigt. Somit sind die Weichen ge-
stellt, um eine grosse Photovoltaik-Anla-
ge auf dem nach Südosten gerichteten
Dach des Sonnenrainschulhauses (inkl.
dem Neubautrakt) zu erstellen, sofern
das nötige Kapital zusammenkommt.
Vorgesehen ist eine Indach-Anlage. „In-
dach“ bedeutet, dass die Photovoltaik-
Anlage gleichzeitig die Funktion der Zie-

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN
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gel übernimmt, bzw. dass die Ziegel über-
flüssig werden. Die beim jetzigen Dach
vorhandenen Ziegel können für diejeni-
gen Gebäudeteile verwendet werden,
welche nach Nordwesten gerichtet sind.

Die Anlage hätte eine Grösse von rund
630 m2, eine Leistung von 99 kWp und
eine durchschnittliche Jahresproduktion
von etwa 99‘000 kWh. Dies entspricht
etwa dem durchschnittlichen Verbrauch
von 20 Haushalten. Die Solargenossen-
schaft müsste für die Anlage maximal Fr.
230‘000 investieren. Gemäss Statuten der
Solargenossenschaft müssen 80 % der

Investition durch Eigenkapital gedeckt
sein, d.h. es müsste ein Eigenkapital von
ca. Fr. 180‘000 erreicht werden. Wir sind
im Moment bei einem Stand von Fr.
168'000. Es werden also noch Fr. 12‘000 –
was der Zeichnung von 6 Anteilscheinen
à Fr. 2‘000 entspricht – benötigt, um die
erste Genossenschaftsanlage realisieren
zu können. Die Bevölkerung oder juristi-
sche Personen werden deshalb herzlich
eingeladen, weitere Anteilscheine zu
zeichnen, damit die Genossenschaft ihre
erste Anlage realisieren kann. Dazu kann
der obenstehende Talon benutzt werden.

genschaft bekannt vor. Sie ruft alle Mie-
ter/-innen zusammen, um gemeinsam
etwas zu unternehmen. Doch als der
neue Besitzer mitten in die Versammlung
platzt, ist die Katastrophe unaufhaltsam
und die Situation scheint hoffnungslos.
Erleben Sie selber, was mit den Bewoh-
ner/-innen passiert. Müssen diese tat-
sächlich ausziehen?
Diese turbulente Komödie sorgt be-
stimmt für kurzweilige Unterhaltung. Wir
wünschen viel Spass.
Wer einen Fahrdienst wünscht, meldet
sich bitte bis am Vorabend bei Monika
Rütsche, Tel. 071 925 43 68.
Das Senioren-Team

Senioren-Z'Mittag
Jonschwil

Maria Sutter, die Wirtin vom Restaurant
Sonne, geht per Ende dieses Jahres in
Pension. Unzählig viele Z'Mittage hat sie
für die ältere Generation zubereitet, wel-
che von ihren Gästen sehr geschätzt wur-
den. Dafür sei ihr herzlich gedankt. Sie
möge den bevorstehenden neuen Le-
bensabschnitt bei Gesundheit und Wohl-
ergehen geniessen dürfen.
Ab Januar 2015 bietet die Wirtefamilie
Doris und Octavio Mejia-Wick im Restau-
rant Krone die Senioren-Z‘Mittage an.
Schön, dass diese Tradition weitergeführt
werden kann. Vielen herzlichen Dank.
Bitte beachten Sie:
Neu finden die Z'Mittage jeweils jeden
dritten Donnerstag im Monat statt. Erst-
mals Donnerstag, 22. Januar 2015. Wer
gerne teilnehmen möchte, melde sich
bitte bis spätestens am Vorabend im
Restaurant an, Tel. 071 923 11 22.

Schwarzenbach
Auch ein herzliches Dankeschön an das
Team vom Restaurant Dörflibeiz. Die
Z'Mittage werden unverändert jeden
dritten Dienstag im Monat angeboten.
Erstmals Dienstag, 20. Januar 2015. Wer
gerne teilnehmen möchte, melde sich
bitte bis spätestens am Vorabend im
Restaurant an, Tel. 071 923 66 30.

Bäuerinnenvereinigung
Jonschwil-Schwarzenbach

Kegelmeisterschaft in der Krone 
am 8. Januar 2015

Auch dieses Jahr machen wir bei der Meis-
terschaft mit. Wir treffen uns um 20.00 Uhr
in der Krone. Natürlich sind auch diejeni-
gen herzlich willkommen, welche nicht
Kegeln sondern lieber Jassen oder einfach

Beitrittserklärung zur Solargenossenschaft Jonschwil-Schwarzenbach:

Name, Vorname: 

Strasse, Nr.: 

PLZ/Ort:

Geburtsdatum: 

Telefon-Nr: 

E-Mail: 

Zeichnung von  ………….. Anteilschein(en) à Fr. 2‘000

Ort, Datum: 

Unterschrift: ………………………………………………..

Bitte einsenden an: Solargenossenschaft Jonschwil-Schwarzenbach, c/o Gemeinde-
verwaltung Jonschwil, Poststrasse 12, 9243 Jonschwil

Voranzeige

Am Samstag, 10. Januar 2015, 14.30 Uhr,
findet im Pfarreiheim Jonschwil das jähr-
liche Geburtstagsständli für die Jubilare
der Gemeinde statt. Alle diejenigen, die
den 80./85./90./95. oder gar 100. Ge-
burtstag im Jahr 2014 feiern konnten,
werden vom Frauenchor Schwarzenbach
geehrt, besungen und mit einem Dessert-
Zvieri-Buffet verwöhnt. Eine Gruppe
Sternsinger wird uns ebenfalls besuchen
an diesem Nachmittag! Wir freuen uns auf
viele Jubilare und einen gemütlichen
Geburtstagsnachmittag!
Christa Haag, Frauenchor Schwarzenbach

Vorhang auf und herzlich willkom-
men zum Theaternachmittag

Mittwoch, 7. Januar 2015, 14.00 Uhr, im
Pfarreiheim Jonschwil 
„De Mieterufstand am Burgweg 4"
Komödie in drei Bildern von Rösli Baum-
gartner, Kirchberg aufgeführt vom Silber-
fuchs-Theater Toggenburg

Zum Inhalt: Was tun, wenn alle Mieter/
-innen eines Wohnblocks die Kündigung
erhalten, weil teure Eigentumswohnun-
gen entstehen?
Marion Gerber als Ansprechperson im
Block, ergreift die Initiative. Ihr kommt
der Name des neuen Besitzers der Lie-

 

     
      

   



19. Dezember 2014 Nr. 24/2014

gemütlich zusammen sein wollen. An-
melden zum Kegeln bis 5. Januar 2015 bei
Susanne Storchenegger, Tel. 071 923 62
81.

Der Feuerwehrverein und der Verein
„Freunde der Fasnacht“ sind schon voll in
der Vorbereitung der Fasnacht 2015. Die
Freunde der Fasnacht organisieren den
Kultball am Freitag, 30. Januar 2015. Der
Feuerwehrverein führt am Samstag, 31.
Januar 2015, den traditionellen Kinder-
und Familienumzug durch. Das Motto
des Umzuges lautet „Unterwasserwelt“.
Wir würden uns sehr freuen, wenn junge
und ältere Fasnachtsbegeisterte am Kult-
ball oder Umzug teilnehmen bzw. mitwir-
ken würden. Für fasnächtliche Stimmung
werden zudem die Thuurvögel, die Kon-
fettifäger und Gastguggen sorgen. Wir
hoffen auf viele Teilnehmer und
Zuschauer am Umzug 2015 und wün-
schen schöne Festtage.
Feuerwehrverein, Verein „Freunde der Fas-
nacht“

Für Fahrzeuge bitte eine Kopie vom
Fahrzeugausweis beilegen. Anmeldung
bis 20. Januar 2015 / ohne Fahrzeuge:
Anmeldung bis 26. Januar 2015.

Anmeldung bis 20. oder 26. Januar 2015,
an Kurt Thoma, Kronenstrasse 4, 
9243 Jonschwil oder Tel. P. 071 925 40 05,
Tel. G 071 913 63 81, 
E-Mail thomabuner@tbwil.ch.

Besammlung um 13.30 Uhr an der Win-
kelstrasse in Jonschwil

Anmeldung

Verein: 

Name /Gruppe

Motto: 

Fahrzeug: 
(Kopie Fahrzeugausweis)

Startzeit: Samstag, 31. Januar 2015, 14.14
Uhr

Sprechstunden des Amts-
notariates Wil-Toggenburg

Das Amtsnotariat Wil-Toggenburg bietet
jeden 1. und 3. Dienstag von 9.30 bis
11.30 Uhr folgende Sprechstunden an:
Wann: 6./20. Januar 2015, 3./17. Februar

2015, 3./17. März 2015
Ort: Gemeindehaus, Flawilerstrasse 2,

9244 Niederuzwil
Das Amtsnotariat gibt in der Regel kosten-
lose Kurzinformationen (max. 0,5 Stunde)
im Ehegüter- und Erbrecht ab. Bespre-
chungstermine müssen zwingend unter
Tel. 058 229 76 30 vereinbart werden.

Unentgeltliche Rechtsbe-
ratung des St. Gallischen

Anwaltsverbandes

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet
im Baronenhaus Wil, Zimmer 10, 1. Stock,
ab 16.00 Uhr bis längstens 18.30 Uhr die
unentgeltliche Rechtsberatung statt.
Untenstehend finden Sie die Daten für
das Jahr 2015:
6./20. Januar 2015, 3./17. Februar 2015,
3./17. März 2015, 7./21. April 2015, 5./19.
Mai 2015, 2./16. Juni 2015, 7./21. Juli
2015, 4./18. August 2015, 1./15. Septem-
ber 2015, 6./20. Oktober 2015, 3./17.
November 2015, 1./15. Dezember 2015
Die Namen der beratenden Anwältinnen
und Anwälte können unter www.
anwaltsverbandsg.ch eingesehen wer-
den. Eine entsprechende Anschrift ist
jeweils auch an der Türe vorhanden.

Beratungen in Jonschwil und
Schwarzenbach

Sie haben folgende Möglichkeiten, unser
Angebot in Anspruch zu nehmen:
- Telefonische Beratung
- Offene Beratungsstellen
- Hausbesuche 
Die nächsten Beratungsnachmittage:
Dienstag, 23. Dezember 2014, in Schwar-
zenbach, Dörfli 3
Dienstag, 13. Januar 2015, in Jonschwil,
Pfarreiheim Schulstrasse

Von 15.00 bis 17.00 Uhr können Sie die
Mütter- und Väterberatung ohne Anmel-
dung nutzen, von 14.00 bis 15.00 Uhr
jeweils auf Anmeldung.

Diese erfolgt per Telefon, E-Mail oder
Eintrag in die aufgelegte Liste.
Sie erreichen mich telefonisch:
Montag 8.00 bis 9.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 9.00 Uhr
Tel. 071 393 32 82 oder per E-Mail:
gabi.senn@mutter-vater-beratung.ch
Weitere Informationen: www.mutter-
vater-beratung.ch
Ich freue mich, wenn Sie vorbeischauen!
Gabi Senn-Loser, Mütterberaterin

Jonschwiler Turnvereine

Vergangene Woche durften wir unser Ver-
einsmitteilungsblatt RECK in alle Haus-
haltungen unseres Dorfes und Bettenau
legen. Wir freuen uns, wenn wir Ihnen so
einen Einblick in das vielfältige Vereinsle-
ben des Frauenturnvereins, des Damen-
turnvereins, der Männerriege, der Aktiv-
riege und der Jugendriege geben konn-
ten. Wir laden Sie auch ein, ganz ohne
Zwang, jederzeit in unseren Riegen zu
schnuppern. Wer nicht früher kommen
möchte, kann sich dazu heute schon die
Schnupperturnstunden vom 9. bis 20.
Februar 2015 in seinem Kalender eintra-
gen.

Herzlich willkommen! Freudvolle Weih-
nachtstage und nur das Beste im 2015
wünschen Ihnen die Jonschwiler Turn-
vereine!

9
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Kinderbergsteigen 
SAC Uzwil

Sportkletterkurs in der Kletterhalle
Abtwil

Wir vom KiBe Uzwil führen einen
Schnupper-Sportkletterkurs für Kinder
von 10 bis 14 Jahren durch. Hast Du Lust,
diesen tollen Sport unter fachkundiger
Leitung an drei Abenden zu erlernen?
Dann melde Dich bis 31. Dezember 2014
an!

8. Januar 2015
12. Februar 2015
12. März 2015 
jeweils von 17.30 bis 21.00 Uhr
Kosten: Fr. 80
Anmeldung: Andreas Sutter, Leiter KiBe

SAC Uzwil
Tel. 071 923 35 43, E-Mail:
sutters@thurweb.ch

Teilnehmerzahl beschränkt. Wir freuen
uns auf dich!

Wildberghexen

Fasnacht 2015

Wir Hexen stecken bereits wieder in den
Vorbereitungen der Fasnacht 2015. Für
den Fasnachtssamstag, 14. Februar 2015,
haben wir wieder ein spezielles Motto
ausgesucht! Dieses lautet: „Wunschkon-
zert in der Hexenbeiz“.
Welcher Ohrwurm begleitet dich immer
wieder?
Welcher Song erinnert dich an deine 1.
Liebe?
Welchen Schlager möchtest du wieder
einmal hören?
Wen möchtest du schon lange gerne ein-
mal grüssen?
Egal was deine Beweggründe sind, bei
uns kannst du deine Musikwünsche an-
bringen und dabei auch jemanden aus
deinem Freundeskreis grüssen!

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 43 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. Im Vergleich dazu
bezahlen Sie für ein Retourbillett 2.
Klasse ohne Halbtaxabonnement fol-
gende Preise:

• St. Gallen Fr. 18.80
• Zürich Fr. 46.80
• Luzern Fr. 88.40
• Basel Fr. 108.40
• Bern Fr. 134.40
• Lugano Fr. 158.40
• Genf Fr. 200.40

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

21.12. 2 GA
23.12. 3 GA
24.12. 3 GA
26.12. 2 GA
29.12. 1 GA
30.12. 1 GA
31.12. 1 GA

01.01. 1 GA
02.01. 2 GA
04.01. 1 GA
05.01. 3 GA
06.01. 3 GA
07.01. 3 GA
08.01. 3 GA

09.01. 3 GA
11.01. 1 GA
12.01. 1 GA
13.01. 3 GA
14.01. 3 GA
15.01. 3 GA
16.01. 3 GA

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22,
einwohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch, gerne entgegen.

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 1/2015
Freitag, 16. Januar 2015
Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 12. Januar 2015, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Gemeindeverwaltung Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
einwohneramt@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 12. Januar 2015, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang.
Es besteht somit kein gesicherter Anspruch
auf regelmässiges oder vollzähliges Erschei-
nen aller Inserate.
Gestaltete Inserate können nur im PDF-,
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die
Schrift Frutiger und in eine Standardgestal-
tung umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf
ein Gut zum Druck.
Für Datenübertragungsfehler übernehmen
wir keine Verantwortung.

Sudoku

   
 

3 2 6 4 9
1 5

6 8 7 2 1
1 9 5 3

4 5 3 6
8 6 9

2 9 4 8 7
1 3
7 4

Wir Hexen würden uns freuen, wenn wir
den einen oder anderen Musikwunsch
für euch erfüllen dürfen. Bitte sendet
euern Musikwunsch und Gruss bis späte-
stens 20. Dezember 2014 an ober-
hexe@wildberghexen.ch oder gib den
Wunschzettel bei der Bäckerei Spitzli ab.
Noch Fragen? Dann meldet euch bei
Helene Hofstetter, Tel. 071 925 37 34.

Anmeldung:

Name: 

Adresse: 

Telefon: 

Musikwunsch/Interpret: 

Grüsse an: 

fehlt¨¨!!!
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' ' ' ' ' ' ' ' ' '

 
 

"Tradition heißt nicht Asche zu bewachen, 
sondern die Glut anzufachen.“ 

 
Dezember 2014 

 
Sehr geschätzte Kunden und sehr geschätzte Geschäftspartner 

 
Was wäre, wenn es Weihnachten nicht gäbe? Uns würde ein Fest der Gemeinschaft mit vielen 

Lichtern und Wärme mitten im dunklen Winter fehlen. 
 

– Wir freuen uns auf Weihnachten – 
 

Vorgängig möchten wir Ihnen jedoch unseren herzlichen Dank aussprechen, für das grosse 
Vertrauen und die angenehme und sehr geschätzte Zusammenarbeit. 

 
Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir frohe Weihnachten  

und alles Gute im neuen Jahr. 
 

Paul und Erwin Eisenring und Mitarbeiter 
 

 

' ' ' ' ' ' ' ' ' '

 
 

      
    

 
  

 
       

 
               

        
 

       
 

            
        

 
         

u       
 

      
 

 

Restaurant Sonne Jonschwil

Am Mittwoch, 24. Dezember 2014 um 12.00 Uhr
schliesst das Restaurant Sonne seine Tore für immer.
Hiermit geht für das Restaurant Sonne aber auch für
mich eine lange Ära zu Ende. Es war für mich eine Zeit
mit vielen schönen Erinnerungen und Bekanntschaften,
welche mich in Zukunft begleiten werden.
Ich möchte mich bei all meinen Gästen für die langjähri-
ge Treue recht herzlich bedanken. Ein besonders grosser
Dank möchte ich meinem Personal, meinen Freunden
und meiner Familie aussprechen, welche mich während
meiner Wirtezeit immer tatkräftig unterstützt haben.
Nun wünsche ich Ihnen frohe Weihnachten und für das
Neue Jahr viel Glück, Erfolg und gute Gesundheit.
Maria Sutter

    Pneuhaus Gä�mperli
8 3 7 0  G l o t e n - S i r n a c h

Tel. 071 966 42 34 
Fax 071 966 21 60 
www.gaemperli.ch 
info@gaemperli.ch

Ihr Partner für alle Immobilien-Dienstleistungen
Verwaltung und Bewirtschaftung 
Miete und Stockwerkeigentum, 
Vermietungen und Verkauf, 
Schätzungen und Beratung.

Galli Immo-Service AG
Wiler Strasse 28 b, 9536 Schwarzenbach SG
Tel. 071 923 02 23, Fax 071 923 02 25
info@galli-immo.ch, www.galli-immo.ch
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Nr. 24/2014 19. Dezember 2014

21 Jahrbücher seit 1991
Ein Stück Geschichte unserer Gemeinde

Jahrbuch 1991 vergriffen

Jahrbücher von 1992 bis 2012 für Fr. 12.—/Stk.
Jubiläumsjahrbuch 2013 Fr. 20.—Stk.

Jahrbuch 2014 Fr. 25.—Stk.
(Preisänderungen bleiben vorbehlaten)

Thur-Verlag M.Egli, Kronenstr.7, Jonschwil
info@thur-verlag.ch, 071 923 57 05

www.thur-verlag.ch

Dorfbeck Jonschwil

Tel. 071 923 30 25, Fax 071 923 30 32
gspitzli@bluewin.ch

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

 

bbrruunnoo rrüüttsscchhee  
dipl. berufs- und laufbahnberater  
notkerstrasse 13 
9243 jonschwil  
 
071 925 43 68 
079 235 84 65 
info@laufbahnb.ch 
www.laufbahnb.ch 

bbeerruufflliicchhee llaauuffbbaahhnnbbeerraattuunngg 
ssttaannddoorrttbbeessttiimmmmuunngg 
mmoottiivvaattiioonnss-- uunndd eeiiggnnuunnggssaabbkklläärruunngg 
nneeuuoorriieennttiieerruunngg 
aauuss-- uunndd wweeiitteerrbbiilldduunnggssbbeerraattuunngg 
uummsseettzzuunnggssbbeegglleeiittuunngg 

Mediadaten 2014 (Ersetzen alle bisherige Daten)
Erscheint im Jahr 2014 jeweils am Freitag in den
ungeraden Wochen ab 17. Januar 2014
Inserateschluss ist am Montag, 16.00 Uhr.

Auflage: 1’720 Exemplare

Spaltenbreiten Seitenteile Preis
1-spaltig 43 mm 1/4 Seite 262 mm Fr. 183.—
2-spaltig 92 mm 1/2 Seite 524 mm Fr. 340.—
3-spaltig 140 mm 1/1 Seite Fr. 680.—
4-spaltig 188 mm (188x262 mm)

Inseratepreise
mm x Spalte Preis pro mm Höhe
bis 50 mm Fr. 1.—
ab 50 mm Fr. 0.90
ab 100 mm Fr. 0.85
ab 150 mm Fr. 0.80
ab 250 mm Fr. 0.70
ab 500 mm Fr. 0.65
Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang. Es be-
steht somit kein gesicherter Anspruch auf regelmäs-
siges oder vollzähliges Erscheinen aller Inserate.

Druckvorlagen
Gestaltete Inserate können nur im PDF-, JPEG- oder
im Tiff-Format entgegengenommen werden. Word-
Dateien werden in die Schrift Frutiger und in eine
Standardgestaltung umgesetzt. Es besteht kein An-
spruch auf ein Gut zum Druck bei Kleininseraten.
Spezielle Gestaltungswünsche werden nach Auf-
wand verrechnet.
Für Datenübertragungsfehler übernehmen wir
keine Verantwortung. Wir empfehlen, einen
Printabzug mitzuliefern.

Preise ab Vorlage für Vereine, Parteien,
Korporationen in der Gemeinde
-1/4 Seite 0-262 mm Fr.  65.50
-1/2 Seite 263-524 mm Fr. 131.—
-3/4 Seite 525-786 mm Fr. 196.50
-1/1 Seite 1048 mm Fr. 262.—

Mindestpreis pro Inserat Fr. 35.—
Alle Preise exkl. 8% MWST
Änderungen bleiben vorbehalten!

Füller-Inserate / Dauer-Inserate
Sehr günstige Preise! Fragen Sie uns!

Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7
Tel. 071 923 57 05
info@thur-verlag.ch

Erfolgreich! Inserate im
GEMEINDEAKTUELL

Alle Teilnehmer an der Besteigung des Zuestolls mit
der Gemeinde Jonschwil können das Jahrbuch gratis

beim Thur-Verlag abholen.

Wir wünschen Ihnen allen eine frohe Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr.

Thur-Verlag M.Egli Jonschwil
Kronenstrasse 7


